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Zum ersten Mal veranstalten die Hamburger 
Geschichtswerkstätten einen gemeinsamen 
Tag mit vielfältigen Angeboten. Es geht im 
Wesentlichen darum, die Arbeit der einzelnen 
Einrichtungen in ihrem jeweiligen sozialen 
und lokalen Zusammenhang und unter Be-
rücksichtigung der Vielfalt der Geschichts-
werkstätten-Szene in den Mittelpunkt einer 
gesamtstädtischen Veranstaltungsreihe 
zu stellen. 

In den angebotenen „offenen Archiven“ 
können Hamburgerinnen und Hamburger 
in den Geschichtswerkstätten ihrer Wahl 
das Ergebnis jahrelanger ehrenamtlicher 
Arbeit in Augenschein nehmen und zugleich 
erfahren, welche enormen Aufgaben die 
Einrichtungen seit der Gründung der ersten 
Geschichtswerkstätten vor etwa 35 Jahren 
zusätzlich übernommen haben. Und sie er-
fahren auch, dass wegen einer ungerecht-
fertigten Etatkürzung um 2003 die institutio-
nelle Förderung der Stadt heute unter dem 
Niveau des Jahres 1993 liegt. Trotzdem hat 
sich die Arbeit der Geschichtswerkstätten in 
Hamburg - verglichen mit anderen Bundes-
ländern - am stärksten entwickelt. Zwanzig 
Einrichtungen sind zurzeit in der Hansestadt 
aktiv, siebzehn von ihnen stellen sich in die-
sem Heft mit einem bunten Programm vor. 

Geschichtswerkstätten Hamburg e.V.



Barmbek
Geschichtswerkstatt Barmbek e.V.
Wiesendamm 25
22305 Hamburg
Tel.: 040 - 29 31 07
E-Mail: geschichtswerkstattbarmbek@alice-dsl.de
Internet: www.geschichtswerkstatt-barmbek.de

Bei uns in Barmbek 
Unter dem Motto „Bei uns in Barmbek“ lädt die 
Geschichtswerkstatt Barmbek am 5.10.2014 zum Tag 
der Offenen Tür der Hamburger Geschichtswerkstätten ein.

12 Uhr 
Im Gespräch
Brunch mit Werkstattgesprächen

13.30 Uhr
Blick hinter die Kulissen
Werkstatt- und Archivführung

14.30 Uhr
Mitten in Barmbek
Sonntagsspaziergang rund um die Geschichtswerkstatt

15 Uhr
Filmvorführung im Magazin-Kino (Fiefstücken)
„Gewinner waren wir nicht, aber wir haben gekämft.
Vom Texas-Klo bis zur Betriebsbesetzung“

16 Uhr
Barmbekblüten
Musikalisches und Literarisches aus Barmbek
Bei Kaffee und Kuchen

17.30 Uhr
Werkstatt- und Archivführung

Ganztägig und open end:
Best of Ausstellungen der Geschichtswerkstatt 
zur Geschichte Barmbeks

Barmbek im Film
Filmvorführungen mit Filmen der Geschichtswerkstatt zur 
Stadtteilgeschichte

- Geschichtswerkstätten Hamburg, 2009
- Zwischen Träumen und Trümmern. Barmbeker 

Vergnügen, 2007
- Meine Schwester Irma. Ein Opfer der „Kinder-

Euthanasie“. Eine Spurensuche mit Antje Kosemund, 
2014

- Barmbeker Hobbywelten, 2006

Geschichtswerkstatt

Barmbek e.V.



Bergedorf 
Kultur- & Geschichtskontor
der Initiative zur Erhaltung historischer Bauten e.V.
Reetwerder 17, 21029 Hamburg
Tel.: 040 - 7212823, Fax: 040 - 724 43 42 
E-Mail: info@geschichts-kontor.de
Internet: www.geschichts-kontor.de

Billstedt 
Geschichtswerkstatt Billstedt
Öjendorfer Weg 30, 
22119 Hamburg
Tel.: 040 - 64617238
E-Mail: info@geschichtswerkstatt-billstedt.de
Internet: www.geschichtswerkstatt-billstedt.de

Kultur Kontor
Trägerverein: Initiative zur Erhaltung historischer Bauten e.V.

& Geschichts-

12 - 16 Uhr
Offene Werkstatt
Gespräche bei Kaffee und Kuchen

16 Uhr 
Film
Kommentiertes Kurzfilmprogramm 
zur Stadtteilgeschichte

11 Uhr  
Billstedt jenseits der Klischees
Fahrradrundfahrt durch einen ganz anderen Stadtteil
Treff: Kulturpalast Billstedt, Öjendorfer Weg 30a

14 - 17 Uhr  
Offenes Archiv
Stöbern im Billstedter Anzeiger

16 Uhr  
Städtebauliche Möglichkeiten und 
Unmöglichkeiten in Billstedt Downtown
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft des Billstedter 
Zentrums (Rundgang)
Treff: Kulturpalast Billstedt, Öjendorfer Weg 30a



Bramfeld 
Stadtteilarchiv Bramfeld e.V.
Bramfelder Chaussee 265
22177 Hamburg
Tel.: 040 - 6915121
E-Mail: Stadtteilarchiv-Bramfeld@t-online.de
Internet: www.Stadtteilarchiv-Bramfeld.de

10 - 15 Uhr  
Offenes Archiv 
Wir freuen uns mit Interessierten bei einer schönen 
Tasse Tee in unseren Karten- und Fotoschätzen zu stöbern.

10 Uhr 
Dörfliche Spuren in Bramfeld
Generationen-Stadtteilrallye für Kinder und Senioren
Historisches Kinderprojekt 

Ziel der Stadtteilrallye ist es, mit Hilfe von GPS-Handgerät, 
Kompass und Aufgaben, die mit historischen Fotos bebil-

dert sind, die dörflichen Spuren zu finden. 
Alter: Kinder ab 10 Jahren im Team mit Senioren

Team-Anmeldung unbedingt erforderlich: 
Telefon: 64 22 44 66, Gudrun Wohlrab 

Treff: Brakula, Bramfelder Chaussee 265
Dauer: ca. 3 Stunden



Dulsberg 
Geschichtsgruppe Dulsberg e.V.
Dulsberg-Süd 12
22049 Hamburg
Tel.:  040 - 695 45 91
E-Mail: archiv@gg-dulsberg.de
Internet: www.gg-dulsberg.de

13 Uhr 
Historisches Flimmern 
Dulsberg am laufenden Meter

14 Uhr 
Geschichte als verbindendes Element 
Ein Gespräch mit Jung und Alt zum Thema Aufbewahrung 
für die Nachwelt

15 Uhr  
Dulsberger Kinder damals und heute 
Eine Einführung für Kinder und ihre Eltern

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

11 Uhr 
Die Rückkehr des Rosengartens 
Ein Spaziergang durch den Grünzug mit historischen 
Einblicken
Treff: Schulhof Krausestraße 53
Dauer: ca. 1 Std.

Auch Geschichte braucht Raum!
Besuchen Sie unser Archiv 
Gewinnen Sie einen Einblick in unsere Arbeit

12 Uhr 
Willkommen in unseren 
„neuen“ Räumlichkeiten!!!
Aufbau eines Archivs. Woher kommen wir? 
Wohin gehen wir? 
Zur Entstehung und Entwicklung der GG Dulsberg, 
einer  von 20 Hamburger Geschichtswerkstätten



10 bis 16 Uhr  
Offenes Archiv 
Schauen, Fragen, Forschen
Fotografien, Quellen und Bücher zur Geschichte Eimsbüttels 
seit dem Ende des 19. Jahrhunderts im Archiv und in der 
Bibliothek

10 bis 16 Uhr 
Reihe Schauplatz
Kunstausstellung mit Papierbatik und Fotografien 
von Ute Klapschuweit

15 Uhr  
Spuren jüdischer Wohltätigkeit 
Zur Geschichte der Wohnstifte in Eimsbüttel (Rundgang)
Treff: U-Bahn Schlump, Ausgang Gustav-Falke-Straße

Eimsbüttel
Galerie Morgenland e.V.
Geschichtswerkstatt Eimsbüttel
Sillemstraße 79, 20257 Hamburg
Tel.: 040 - 490 46 22
E-Mail: gweims@t-online.de
Internet: www.galerie-morgenland.de

Eppendorf 
Stadtteilarchiv Eppendorf e.V.
Julius-Reincke-Stieg 13a (Hinterhof)
20251 Hamburg 
Tel.: 040 - 4804787, Fax: 040 - 463106
E-Mail: Stadtteilarchiv.Eppendorf@web.de
Internet: www.stadtteilarchiv-eppendorf.de

11.30 Uhr Orte und Worte
Geschichtlich-spiritueller Rundgang durch Eppendorf mit 
Pastor Veit Buttler von der Kirchengemeinde St. Martinus
Treff: Stadtteilarchiv Eppendorf, Julius-Reincke-Stieg 13a

14 bis 16.45 Uhr Offenes Archiv 
Gespräche bei Kaffee und Tee

17 Uhr Texte von Wolfgang Borchert
Lesung im unterirdischen Röhrenbunker
„Subbühne“ – ein anderes Mahnmal für Wolfgang Borchert 
Treff: Tarpenbekstraße 68 
Dauer: ca. 30 Min. mit anschließender Diskussion 

19 Uhr Kleine Augenblicke
Diaprojektionen im Kellinghusenpark unter freiem Himmel 
Treff: Kellinghusenpark vor dem Reetdachhaus der BUNDten
Natur, Dauer: ca. 1 Stunde



Fuhlsbüttel 
Willi-Bredel-Gesellschaft 
Geschichtswerkstatt e.V.
Im Grünen Grunde 1c, 22337 Hamburg
Tel.: 040 - 591107
E-Mail: Willi-Bredel-Gesellschaft@t-online.de
Internet: www.bredelgesellschaft.de

Hamm 
Stadtteilarchiv Hamm
Carl-Petersen-Straße 76
20535 Hamburg 
Tel.: 040 - 18151493
E-Mail: stadtteilarchiv@hh-hamm.de
Internet: www.hh-hamm.de

14 - 17 Uhr  
Führungen durch die Ausstellungen 
„Zwangsarbeit im Norden Hamburgs 1943 – 1945“ 
und „Leidensweg und Behauptung: Matla Rozenberg“ 
Treff: Zwangsarbeiterbaracken Wilhelm-Raabe-Weg 23 
(Nähe Flughafen)

14 - 16 Uhr 
Ausstellung 
Leben und Werk von Willi Bredel
Treff: Im Grünen Grunde 1b (Nähe Bahnhof Ohlsdorf)

15 Uhr 
Abrissbagger und Stolpersteine 
Radrundfahrt durch Klein Borstel
Treff: U-Bahnhof Klein Borstel

10 - 15 Uhr 
Offenes Archiv

10 Uhr 
Bunkerführung
Treff: Wichernsweg 16
Dauer ca. 45 Minuten

11 Uhr 
Vorstellung des digitalen Text- und 
Bildarchivs

12 Uhr
Mittelstraße zwischen Hammer Park und 
Hinter den Höfen
Rundgang durch den östlichen Teil der Carl-Petersen-Straße 
Dauer ca. 45 Minuten

13 Uhr 
Vorstellung des digitalen Text- und 
Bildarchivs



Harburg
Geschichtswerkstatt Harburg e.V.  
Kanalplatz 6, 21079 Hamburg
Tel.: 040 - 73 05 82 05
info@geschichtswerkstatt-harburg.de
www.geschichtswerkstatt-harburg.de

Harburgs Straßenbahnen: 
eine Zeitreise 
14 - 19 Uhr 
Einblicke ins Archiv 
Besichtigung des Vereinsraums, Vorstellung des Vereins 
und der bisherigen /  geplanten Projekte

14 - 19 Uhr
Ausstellung historischer Fotos

14.30 Uhr 
Der elektrisch betriebene Nahverkehr 
in Harburg 
Eine Spurensuche von den Anfängen bis heute
Power-Point-Präsentation mit Vortrag
Dauer: ca. 45 Minuten

15.15 Uhr 
Mit der Linie 12 durch Harburg
Amateurfilm von 1971 
Dauer: ca. 30 Minuten

16.30 Uhr
Der elektrisch betriebene Nahverkehr 
in Harburg 
Eine Spurensuche von den Anfängen bis heute
Power-Point-Präsentation mit Vortrag
Dauer: ca. 45 Minuten
 

17.15 Uhr 
Mit der Linie 12 durch Harburg
Amateurfilm von 1971 
Dauer: ca. 30 Minuten
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Ort aller Veranstaltungen:
Harburger Binnenhafen, Kanalplatz 6



Horn 
Geschichtswerkstatt Horn 
im Gemeindehaus Martinskirche 
Bei der Martinskirche 2
22111 Hamburg, Tel.: 040 - 65901444
Postanschrift: c/o Gerd von Borstel, 
Pagenfelder Str. 20
22111 Hamburg, Tel.: 040 - 651 81 00
E-Mail: info@geschichtswerkstatt-horn.de
Internet: www.geschichtswerkstatt-horn.de

Jarrestadt 
Jarrestadt-Archiv
Wiesendamm 123
22303 Hamburg
Telefon, Fax 040 - 279 18 17
E-Mail: info@jarrestadt-archiv.de
Internet: www.jarrestadt-archiv.de

14 - 18 Uhr 
Offenes Archiv 
Bilder, Texte, Exponate

14 - 18 Uhr 
Bilderausstellung 
Mobilität im Wandel der Zeit - 
was Horner bewegt(e) 
Ort: Gemeindehaus (je nach Wetterlage mit Oldtimern 
auf dem Parkplatz vorm Gemeindehaus)

14 - 18 Uhr  
Luftbildpuzzle 
auf historischen Horn-Landkarten

14 - 17 Uhr 
Fotorallye 
für Kinder (und Erwachsene) rund um die Martinskirche

15 Uhr 
Rundgang 
durch die Martinskirche (ca. 45 Minuten)

17 Uhr  
Diavorträge zur Stadtteilgeschichte 
In 7 Schritten vom Dorf zum Stadtteil/Horner 
Straßennamen, (ca. 60 Minuten)

Treffpunkt aller Veranstaltungen: Gemeindehaus, 
Bei der Martinskirche 2 

14 bis 17 Uhr 
Offenes Archiv 
Aus Anlass des Tages der Geschichtswerkstätten am 
5. Oktober 2014 veranstalten wir einen Tag des offenen 
Archivs. Wir möchten Ihnen uns und unsere Arbeit genauer 
vorstellen. Stöbern Sie in unseren Archivalien, schauen Sie 
sich unser Ausstellungsmaterial an und/oder hören Sie sich 
Kurzvorträge zu Aspekten der Geschichte der Jarrestadt an. 
Wir würden uns freuen, mit Ihnen bei Kaffee und Kuchen 
ins Gespräch zu kommen und freuen uns auf Ihren Besuch!



Lokstedt, 
Niendorf, Schnelsen

FORUM KOLLAU - 
Verein für die Geschichte von 
Lokstedt – Niendorf – Schnelsen e.V.
c/o S. Rubsch  Burgwedeltwiete 43, 22457 Hamburg
Tel.: 040 - 88 91 58 04, Fax 040 - 88 91 58 06
E-Mail: info@forum-kollau.de

Ottensen 
Stadtteilarchiv Ottensen e.V.  
Geschichtswerkstatt für Altona 
in der ehemaligen Ottensener Drahtstifte-Fabrik
Zeißstraße 28 (Hinterhaus) / 22765 Hamburg-Altona 
Tel.: 040 - 3903666, Fax: 040 - 396174
E-Mail: info@stadtteilarchiv-ottensen.de
Internet: www.stadtteilarchiv-ottensen.de

14 - 15 Uhr  
Diavortrag
Spuren des ländlichen und kleinstädtischen Lebens 
in den Stadtteilen Lokstedt, Niendorf und Schnelsen 

Anschließend kleiner Rundgang um den Tibarg
Ort: Gemeindehaus der Kirche am Niendorfer Marktplatz
U2 Niedorfer Markt, Metrobus 5 u.a. 

14 - 18 Uhr 
Vom Draht zum Nagel
Die Ottensener Drahtstifte – Fabrik macht Nägel mit Köpfen
Vorführung der historischen Maschinen:
Jeweils um 14.30 Uhr, 16 Uhr und 17 Uhr 

14 - 18 Uhr 
Offenes Archiv 
Einblicke in die neue 15 Regalmeter umfassende 
„Zeitungsausschnittsammlung der ehemaligen Außenstelle 
Altona aus der Zeit zwischen 1900- 1975“
(Geschenk des Staatsarchivs Hamburg)



St. Pauli 
St. Pauli-Archiv e.V.
Paul-Roosen-Straße 30
22767 Hamburg 
Tel.: 040 - 3194772
E-Mail: info@st-pauli-archiv.de
Internet: www.st-pauli-archiv.de

St. Georg
Geschichtswerkstatt St. Georg e.V. 
Stadtteilbüro St. Georg, Hansaplatz 9 
20099 Hamburg
Tel.: 040 - 57138636
E-Mail: info@gw-stgeorg.de 
Internet: www.gw-stgeorg.de

13 - 18 Uhr  
Offenes Archiv
Lassen Sie sich die umfangreichen Bestände 
des St. Pauli-Archivs zeigen und stöbern Sie selber!

15 Uhr  
Terrassen, Passagen und Wohnhöfe 
Ein Rundgang durch St. Paulis Hinterhauslandschaft
Treff: Wohlwillstraße 28, Vorderhaus Jägerpassage

12 - 18 Uhr 
Offenes Archiv
Zum Anschauen und selber suchen, bei Kaffee und Kuchen
 
12 - 18 Uhr 
Ausstellung
Gegen das Vergessen – St. Georger Stolpersteine

12 - 13 Uhr  
Frauen schreiben St. Georger Geschichte
Von Amalie Sieveking bis Helma Steinbach
Treff: Deutsches Schauspielhaus, Kirchenallee 35
 
14 - 15 Uhr 
Ein Stadtteil in Bewegung
Rundgang durch die Geschichte bis zur Gegenwart, 
lebendig und bunt
Treff: Stadtteilbüro St. Georg, Hansaplatz 9

ZeitzeugInnen berichten: 
15 - 15 Uhr 
Die Bürgerschaftsabgeordnete Susanne Kilgast aus 
ihrem Kinderleben in St. Georg
 
15 - 16 Uhr  
Der Apotheker Dr. Rudolf Rincker aus seiner 
St. Georger Jugend
 
16.30 - 17 Uhr 
Szenische Lesung des 
Vorstadttheaters St. Georg
Zum Stolperstein bzw. der Geschichte von August Haucke, 
Hansaplatz 13
Treff: Stadtteilbüro St. Georg, Hansaplatz 9



Wilhelmsburg 
Geschichtswerkstatt 
Wilhelmsburg & Hafen 
im Kulturzentrum Honigfabrik
Industriestraße 125-131, 21107 Hamburg 
Tel.: 040 - 42103915, Fax: 040 - 42103917
E-Mail: markertm@honigfabrik.de
Internet: www.geschichtswerkstatt-wilhelmsburg.de
Das Café Pause ist von 10 - 18 Uhr geöffnet

Machen Sie mit!

Wenden Sie sich an die Geschichts-
werkstatt Ihrer Wahl!

Erzählen Sie uns Ihre Lebensgeschichte!

Die Geschichtswerkstätten archivieren 
lebensgeschichtliche Interviews als leben-
diges Zeugnis der örtlichen Geschichte. 
Ihre Erinnerungen werden wichtige Ergän-
zungen zu unseren Forschungen im Staats-
archiv und in anderen Institutionen. 

Zeigen Sie uns Ihre Fotos und Dokumente!

Wir interessieren uns für ein breites 
Themenangebot. So manches Foto, das 
unwichtig erscheint, bekommt erst im 
Vergleich mit anderen Fotos eine große 
Bedeutung.

13 Uhr
Offenes Archiv 

14 Uhr  
Ausstellungseröffnung 
Das Gentrifidingsbums - Besuch beim niederen Adel 
von Wilhelmsburg
Im Begleitprogramm gibt es eine Lesung aus der gleichna-
migen Artikelreihe im Wilhelmsburger Inselrundblick,  in 
der sich Wilhelmsburger/innen mit den Veränderungen im 
Stadtteil beschäftigen. 

ab 15.30 Uhr 
Kleine Rundgänge 
durchs Quartier ergänzen das Programm. 
Ort: Industriestr. 125-131 



Beiratsmitglieder

Michael Batz, 
Autor, Theatermacher, 

Lichtkünstler

Gert-Hinnerk Behlmer, 
Staatsrat a.D., 

Kulturbehörde

Christa Goetsch, 
Senatorin a.D., Grüne, 

MdHB

Norbert Hackbusch, 
Partei DIE LINKE, 

MdHB

Dr. Isabella Vértes-Schütter, 
Intendantin des Ernst 

Deutsch Theaters, 
SPD, MdHB

Dietrich Wersich, 
Senator a.D., 
CDU, MdHB

Prof. Dr. Michael Wildt, 
Historiker,

Humboldt Universität zu Berlin

An unserer Seite – der Beirat 
des Stiftungsfonds 
Die Hamburger Geschichtswerkstätten haben im Jahre 2007 
den HASPA-Hamburg-Stifter-Preis in Höhe von 25 000,- Euro 
gewonnen und zwei Jahre später mit Hilfe eines Zuschus ses 
aus dem Etat der Kulturbehörde einen Stiftungsfonds mit einem 
Grundkapital von 900.000,- Euro gegründet. In einem Beirat arbei-
ten seitdem Persönlichkeiten aus Kultur, Wissenschaft und Politik 
mit den Geschichtswerkstätten zusammen. Die jährlichen Erträge 
des Stiftungsfonds wer den eingesetzt, um gemeinsame, innovati-
ve und besonders herausragende Projekte zu fördern. 

Der „Tag der Geschichtswerkstätten 2014“ wird ebenfalls vom 
Stiftungsfonds finanziert. 

Auch Ihre Hilfe 
ist willkommen! 

Wenn Sie sich für eine langfristige Förderung der Geschichts-
werkstätten einsetzen möchten, können Sie Zustifter werden. 

Sie können auch mit einer Spende ein konkretes Pro jekt Ihrer 
Wahl in Hamburg oder in Ihrem Stadtteil finanzieren. 

Konto für Zustiftungen 
Empfänger: Haspa-Hamburg-Stiftung 
DE20200505501280209261 
HASP DEHHXXX 
Verwendungszweck: Zustiftung Geschichtswerkstätten

Konto für Spenden 
Empfänger: Geschichtswerkstätten Hamburg e.V. 
DE02200505501257134740 
HASP DEHHXXX 
Verwendungszweck: Spende für (das Projekt)

Kontakt: 
Brigitte Abramowski, Tel.: 390 36 66 
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“Die Hamburger 
Geschichtswerkstätten 
leisten einen unschätzbar 
wichtigen Beitrag zum 
kollektiven Gedächtnis 
Hamburgs und suchen 
bundesweit ihresgleichen.“

Kultursenatorin 
Prof. Barbara Kisseler

Teilnahme an allen 
Veranstaltungen kostenlos, 
Spende erbeten.


